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Sich auf andere verlassen

Bewahrerin
alter Werte» lesen Sie als Schlagzeile

zum Interview mit Kathrin Rüegg. Ich gebs zu:
Ich verlasse mich bei diesem Titel auf meine

Redaktorin Usch Vollenwyder. Sie hat sich in die Bücher

eingelesen und sich intensiv mit Kathrin Rüegg be-

schäftigt. Ich selber kenne die Schriftstellerin und Koch-
autorin zu wenig.

Sich auf andere Menschen verlassen zu können -
so, wie ich es mit meiner Redaktion halte -, ist mei-
ner Meinung nach etwas sehr Wichtiges. Und dasselbe

erhoffe ich mir auch von Ihnen, liebe Leserinnen und
Leser. Wir von der Zeitlupe nehmen uns mehr Zeit als andere,
lesen vor dem Schreiben mehr zum Thema als andere, reden mit
mehr Leuten als andere, bevor wir ein Thema in der Zeitschrift
veröffentlichen. Das soll auch künftig so bleiben. Denn unsere
Glaubwürdigkeit ist uns wichtig. Sie sollen sich auf uns ver-
lassen können, und wir wollen Sie nicht enttäuschen.

Die neuesten Auflagezahlen beweisen uns, dass Sie uns
Vertrauen schenken: Konnte ich vor einem Monat noch freudig
bekannt geben, dass wir 12000 Leserinnen und Leser mehr
haben, so zeigt die neueste Publikation der WEMF (der AG für
Werbemittelforschung), dass sich in den vergangenen Monaten
auch die Auflagezahl um fast 6 Prozent erhöht hat - von 70161

auf mittlerweile 74296 Exemplare. Das bestätigt uns, dass wir
auf dem richtigen Kurs sind.

Das zeigt uns aber auch, dass Sie

uns glauben und sich gerne von uns in-
formieren und unterhalten lassen.

Ganz herzlichen Dank für Ihre Lese-

treue und auch fürs Weiterempfehlen
der Zeitlupe.

Im vorliegenden Magazin beweisen

wir, dass es uns Ernst ist mit unseren
Versprechungen und dass wir Ihnen Unser Interviewgast Kathrin Rüegg

spannende und gehaltvolle Lektüre bie- mit Zeitlupe-Redaktorin Usch Vollenw

ten wollen: Lesen Sie, warum das AI-
tersheim trotz seines zum Teil nega-
tiven Images Zukunft hat (ab Seite 6), wer hinter der Stiftung
steht, die grosszügig EL-Bezügerinnen unterstützt und zudem
allen Lesern und Leserinnen ein Gratiskonzert in Zürich anbie-
tet (ab Seite 12).

Und lesen Sie, wie Sie mit uns ins Kloster Einsiedeln reisen
können (Seite 43) oder warum das Thema Knochenbrüchigkeit
auch Männer angeht (ab Seite SO).

Oder lassen Sie sich durch die vielen Kulturtipps und die

Ratgeberseiten inspirieren, lösen Sie die Rätsel und gewinnen Sie

dabei schöne Preise.

Oder begegnen Sie in unseren Porträts aussergewöhnlichen
Menschen und ihren Erinnerungen. Viel Spass in der spät-
herbstlichen Lesezeit!

Emil Mahnig

Chefredaktor
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